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Aufgabe 4

Erstellen Sie eine Klasse rational für die Arithmetik rationaler Zahlen. Die interne Darstellung
über Zähler und Nenner soll eindeutig sein, insbesondere soll der Bruch bereits gekürzt sein.
(Hinweis: ggT). Verwenden Sie dabei private Datenkomponenten vom Typ long.

Überladen Sie neben den arithmetischen Grundoperationen auch die arithmetischen Zuweisungs-
operatoren und die Ein/Ausgabeoperatoren. Letztere sollen Eingaben der Gestalt [±]p/q mit
p ∈ N0, q ∈ N akzeptieren und auch in dieser Form ausgeben. Außerdem soll eine Typumwand-
lung rational→ long double möglich sein, die eine dezimale Gleitpunktzahl als Näherungswert
einer rationalen Zahl liefert.

Erstellen Sie eine Potenzfunktion pow, die die Berechnung von rn für rationales r 6= 0 und n ∈ Z
gestattet. Diese Funktion soll auch den Fall 0n für n ∈ N korrekt behandeln und 00 := 1 liefern.

Erstellen Sie eine Funktion zur Berechnung von
n∑

k=1
krk und eine weitere Funktion zur Berech-

nung des Kettenbruchs b0 +
a0

b1 +
a1

b2 +
a2

. . .
bn−1 +

an−1

bn

, a0, . . . , an−1, b0, . . . , bn ∈ N.

Rechnen Sie folgende Beispiele:

(a)
n∑

k=1

krk (b)
nrn+2 − (n + 1)rn+1 + r

(r − 1)2
jeweils für r = 2

3 , −10
7 und n = 8

(c) 3 +
1

7 + 1

15 + 1

1 + 1
292

(d) Kettenbrüche mit a0 = 4, ai = i2 (i ≥ 1), b0 = 0, bi = 2i− 1 (i ≥ 1) für n = 1, 2, . . . , 10.

Berechnen Sie auch die Näherungswerte der Brüche als dezimale Gleitpunktzahlen.
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